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Duval siegt im Qualifikationsrennen in Macao – di Grassi Dritter 
 
Loïc Duval (ASM F3, Dallara-Mercedes) hat das Qualifikationsrennen 
zum 52. Macao Grand Prix gewonnen. Auf Platz zwei fuhr nach zehn 
Runden und 61,200 Kilometern der Pole Robert Kubica (Carlin 
Motorsport, Dallara Honda-Mugen) vor Lucas di Grassi (Manor 
Motorsport, Dallara-Mercedes). 
 
Sehr diszipliniert zeigten sich die 29 Fahrer im Qualifikationsrennen des 
Weltfinales der besten Formel-3-Piloten. Auf dem engen Stadtkurs gab es 
erstmals an diesem Wochenende keinen Unfall. Von der Pole Position aus 
hatte Duval einen schwachen Start. Kubica übernahm die Führung, doch 
noch vor der ersten Kurve konterte Duval und holte sich die Spitze zurück. 
Danach drückte der Franzose mächtig aufs Gas und fuhr innerhalb von zwei 
Runden einen Vorsprung von über drei Sekunden auf seine Verfolger 
heraus. Diesen hielt er bis kurz vor Schluss konstant, im Ziel hatte der 
Sechste der Formel 3 Euro Serie in diesem Jahr 1,577 Sekunden 
Vorsprung. Lucas di Grassi startete von Position vier, nachdem ihn die 
Rennleitung seine zwei schnellsten Runden vom Qualifying am Freitag 
gestrichen hatte, da er diese unter gelb erzielt hatte. Am Start machte er 
eine Position gut und fuhr das Rennen kontrolliert zu Ende. 
 
Eine gute Leistung zeigte auch Sebastian Vettel (ASM F3, Dallara-
Mercedes). Von Platz elf aus gestartet, überholte der Deutsche in der 
ehemaligen portugiesischen Kolonie drei Konkurrenten und beendete das 
Rennen auf Platz acht. Noch besser lief es für Franck Perrera (Prema 
Powerteam, Dallara-Opel). Der Franzose musste von Platz 21 starten und 
beendete das Rennen auf Rang 15. Die Rennleitung hatte ihn nachträglich 
vom ersten Qualifying am Donnerstag ausgeschlossen, nachdem er der 
Aufforderung zum Wiegen nicht nachgekommen war. Guillaume Moreau 
(Signature-Plus, Dallara-Opel) belegte Platz zwölf, Fabio Carbone 
(Signature, Dallara-Opel) wurde 19. Kohei Hirate (Team Rosberg, Dallara-
Opel) musste nach einem Frühstart einmal durch die Boxengasse fahren 
und kam auf Platz 22, eine Position vor Filip Salaquarda (HBR Motorsport, 
Dallara-Mercedes). 
 
 
Loïc Duval (ASM F3): „Die Startampel zeigte sehr lange rot, so dass ich 
Probleme mit der Kupplung bekam. Allerdings konnte ich Kubica auf der 
langen Gerade wieder überholen. Danach habe ich mir einen Vorsprung 
erarbeitet und bin das Rennen kontrolliert zu Ende gefahren.“ 
 
Lucas di Grassi (Manor Motorsport): ”Mein Start war gut und ich war 
relativ dicht hinter Kubica. Allerdings musste ich auch nach hinten schauen, 
und eine gute Position für die erste Kurve zu haben. Wichtig war heute nur 
keinen Unfall zu bauen und heil ins Ziel zu kommen.“  
 
Franck Perera (ASM F3): „Mein Start war perfekt und ich hab gleich ein 
paar Positionen gut gemacht. Alle waren heute sehr diszipliniert, so dass es 
in der ersten Kurve keinen Unfall gab. Morgen stehe ich zwei Reihen weiter 
vorne, wenn ich wieder so starte wie heute, ist alle möglich.“  
 


